Aber der Engel sprach zu den Frauen: Fürchtet euch nicht!


Matth. 28,5a








Sie waren, um zu salben, 


hergekommen


und dachten,


einen Toten hier zu seh'n.


Das Grab war leer,


der Leichnam weggenommen...


Was mochte ihnen


durch die Herzen geh'n?





Wie groß das Leid:


Jetzt nicht einmal zu haben,


wohin man geht


und seine Tränen weint.


Ein leeres Grab,


kein Ort für Blumengaben


und daß man hier


sich ihm verbunden meint.


 


Verzweiflung faßt


und ängstet diese Frauen:


Noch nicht ein Toter,


der zu salben blieb!


Sie sind voll Furcht,


nicht fähig, dem zu trauen,


was doch der Herr,


bevor er starb, beschrieb.





Da ist ein Engel.


"Er ist auferstanden",


heißt seine Botschaft,


"fürchtet euch doch nicht!"


Sie seh'n die Stätte,


Tücher, die ihn banden


und über allem noch


ein neues Licht...





Da weicht die Angst:


Er ist dem Tod entgangen!


Aus Gottes Welt


ein erster heller Strahl!


Die neue Zeit,


das Leben angefangen...


und Ostern wird's


zum allerersten Mal!
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